
 
 
 
 
 

Herrn Bezirksbürgermeister 
Andreas Hupke 
 
Herrn Bürgeramtsleiter 
Dr. Ulrich Höver 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Fritz Schramma 

Köln, 20.5.2010  
 
 
 
Dringlichkeitsantrag gemäß § 12 der GO des Rates und der 
Bezirksvertretungen 
 
 
Grillkohlenentsorgung 
 
Sehr geehrte Herren, 
 
bitte nehmen Sie folgenden Antrag in die Tagesordnung der nächsten 
Bezirksvertretungssitzung auf. 
 
Die Bezirksvertretung Innenstadt beschließt, dass die Verwaltung beauftragt wird, 
eine effektive Grillkohlenentsorgung am Aachener Weiher einzurichten. 
 
Begründung der Dringlichkeit 
Erst jetzt wurde der unten beschriebene Sachverhalt der Bezirksvertretung bekannt. 
Da das Problem jetzt schon wieder zu erwarten ist, ist eine unmittelbare Lösung 
angezeigt. 
 
Begründung 
In den Sommernächten muss die Feuerwehr jede Nacht drei-, viermal zum Aachener 
Weiher ausrücken, weil ein Feuer gemeldet wird: Glühende Grillkohle hat den 
übrigen Müll im Betonring entzündet. Auch die Unterflurbehälter sollen betroffen sein. 
Diese Belastung der Feuerwehr ist nicht mehr hinzunehmen. Unverzüglich muss die 
Beseitigung der Grillkohle ohne Brandgefahr vorgenommen werden können. 
Vorschläge wären: 
- Deutliche Hinweisschilder mit eindrucksvollen Piktogrammen an den Unterflur-
Containern, dass hier keine Kohle entsorgt werden darf, mit der Androhung von 
Strafen, etc. 
- Betonringe beschriften und/oder durch Entsorgungsbehältnisse, die Wasser 
enthalten, ersetzen, oder ähnliches. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Roswitha Berscheid      Astrid Reimers 
 


	Köln, 20.5.2010 

